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Vorwort zur 2. Auflage

Die Fassung des Arbeitsblattes GW 335-A2 vom

Juni 2003 basierte bereits im Wesentlichen auf 

den europäischen Normen DIN EN 1555-2 bzw. 

DIN EN 12201-2. Die Revision soll unerwünschte

Abweichungen gegenüber diesen europäischen

Normen sowie gegenüber dem nachfolgend er-

schienenen DVGW-Arbeitsblatt GW 335-B2 für PE-

Formstücke beseitigen.

So wurde für die obigen europäischen Normen eine

geringfügige Absenkung der Prüfspannungen für

Prüfzeiten unterhalb von 1000 Stunden beschlos-

sen. Sowohl die aktuellen als auch die vorherigen

Prüfspannungen der 165-Stunden-Zeitstandprüfung

liegen jedoch deutlich oberhalb der jeweiligen

Kennlinie nach DIN 8075.

Eine Änderung der am Markt angebotenen, vom

DVGW zertifizierten Rohre ist infolge dieser Revi-

sion nicht zu erwarten.

Durch eine Fußnote zum Anwendungsbereich wird

klargestellt, dass dieses Arbeitsblatt sinngemäß

auch für PE-Rohre mit Schichtaufbau herange-

zogen werden darf.

Die Grundlagen für eine weitergehende Regel-

setzung im Hinblick auf sandbettfreie Einbaube-

dingungen werden derzeit in einem DVGW-For-

schungsvorhaben ermittelt.

Bonn, November 2005

DVGW Deutsche Vereinigung

des Gas- und Wasserfaches e.V.

Technisch-wissenschaftlicher Verein

Ersatz für:

DVGW GW 335-A2:2003-06, Kunststoff-Rohrlei-

tungssysteme in der Gas- und Wasserverteilung;

Anforderungen und Prüfungen – Teil A2: Rohre aus

PE 80 und PE 100

Vorwort zur 1. Auflage (Juni 2003)

Rohre aus PE 80 sind seit 4 Jahrzehnten und PE 100

seit über 10 Jahren erfolgreich in der Gas- und Was-

serverteilung im Einsatz.

Um den zukünftigen Anforderungen – auch unter

dem Gesichtspunkt der Einführung europäischer

Normen – gerecht zu werden, hat der DVGW sich

zur Aufgabe gestellt, die Vielzahl der Prüfgrund-

lagen für Bauteile aus organischen polymeren

Werkstoffen (PVC, PE etc.) in einem neuen zusam-

menfassenden technischen Regelwerk GW 335 zu

bündeln, wobei die werkstoffspezifischen Beson-

derheiten der einzelnen Rohrwerkstoffe in den ent-

sprechenden Teilen behandelt werden.

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „Kunst-

stoffe“ des Technischen Komitees „Bauteile Was-

serversorgungssysteme“ unter Mitwirkung des

Technischen Komitees „Gasverteilung“ erarbeitet.

Wesentliche technische Grundlage stellte dabei die

bereits die internationale Normung berücksich-

tigende Richtlinie R 14.3.1 der Gütegemeinschaft

Kunststoffrohre e.V. dar.

Bonn, Juni 2003

DVGW Deutsche Vereinigung

des Gas- und Wasserfaches e.V.

Technisch-wissenschaftlicher Verein


